
Einstieg in die E-Book-
Ausleihe (Onleihe)
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Was ist Onleihe?

• elektronische Ausleihe

• Kunden können über ein Internetportal ihrer Bibliothek 
Zeitungen, Zeitschriften, Bücher und Hörbücher 
entleihen

• das entliehene Medium wird als Datei zur Verfügung 
gestellt und kann bis zum Ende der Leihfrist genutzt 
werden
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Vorteile

• unabhängig von Öffnungszeiten

• unabhängig vom Ort

• sehr niederschwelliges Angebot, das auch neue 
Nutzergruppen anziehen wird 

• im Vergleich zu Flatrate-Angeboten (Amazon Prime 
etc.) sehr hohe Qualität der Titel
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Beispiel: Onleihe Nürnberg
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Bedingungen

• Medienetat: kontinuierlich mind. 1 Euro pro Einwohner 
für die Medien vor Ort

• plus: Etat für E-Medien

• Förderung durch die Landesfachstelle möglich 

� Antrag sobald schriftl. Bestätigung durch 
Kämmerei
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Zeitplan

• Vorababstimmung durch Verbund Mitte Oktober

• schriftliche Bestätigung durch Kämmerei

• offizieller Antrag auf Aufnahme in den Verbund

• Antrag auf Förderung

• Terminvereinbarungen zur Implementierung

• Frühjahr 2017: Beginn der Implementierung

• spätestens im Sommer 2017: Zugang zur Onleihe
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Kosten
Kosten einmalig 2017

• Implementierung: ca. 3000€

• Aufnahmeentgelt Verbund: ca. 1000€

• Schnittstelle: ca. 1000€

• Medienerstbestand: ca. 4000€

jährliche Kosten (2017 und folgende Jahre)

• Betriebskosten: ca. 2000€

• Bestandsaufbau: ca. 4500€

ca. 9000 
Euro

ca. 6500 
Euro
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Mindest-Etat für 2017

• 46.500 Euro (40.000 Euro vor Ort und 6.500 Onleihe)

• unter der Bedingung, dass die einmaligen Kosten aus 
dem Überschuss getragen werden
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Beschlussvorschlag

• Um in den Onleihe-Verbund „E-Ausleihe-Franken“ 
aufgenommen zu werden, muss die Stadt Ansbach den 
Medienetat in der Stadtbücherei bis auf weiteres auf 
40.000 Euro jährlich erhöhen. Zusätzlich wird eine neue 
Haushaltsstelle für e-Medien geschaffen werden, die mit 
jährlich 6.500 Euro ausgestattet wird (im Jahr 2017 wird 
dies aus dem Budgetüberschuss beglichen).

• Die erforderlichen Mittel werden im Haushalt 2017 
bereitgestellt. Die einmaligen Einrichtungskosten in 
Höhe von ca. 9.000 Euro werden ebenfalls aus dem 
Budgetüberschuss bezahlt.


